
Präzisions-zentrierspitzen 
mit kleinem Gehäusedurch-
messer und einem 
spitzenwinkel von 60°

Eine spezielle Dichtung verhindert das Eindringen von Prozessflüssigkeit  
und Staubpartikeln. 
Der reduzierte Durchmesser des Gehäusekopfes ermöglicht einen  
besseren Zugang zum Werkstück. 
Die Verwendung ist insbesondere zum Zentrieren und Spannen von Werkstücken 
bei halbautomatischen Drehmaschinen mit 2-3 Supports geeignet.
Möglichkeit der Verwendung der Zentrierspitzen für Schleifmaschinen.



www.ibzt.cz

Die Konstruktion zeichnet sich durch einen geringen Durchmesser des Gehäuses Ø D im Vergleich 
zur	Grundserie	der	Zentrierspitzen	nach	ČSN	24	3324	aus,	der	einen	einfachen	Zugang	des	
Werkzeugs zum Werkstück ermöglicht. 

Die	Zentrierspitzen	sind	mit	einem		MORSE-Kegel	gemäß	ČSN	ISO	296	ausgeführt.	Eine	spezielle	
Dichtung	verhindert	sowohl	das	Eindringen	von	Prozessflüssigkeiten	in	den	Lagerraum	der	
Zentrierspitze, als auch die Eintragung von Staub und mechanischen Verunreinigungen während 
der Bearbeitung und verlängert somit die Lebensdauer der Spitze. Die Schwenkspitzen werden mit 
einem	Lithium-Schmierfett	geliefert	-	Mogul	LV2-WR.	Die	Demontage	der	Schwenkspitzen	-	außer	
bei autorisiertem Service - wird nicht empfohlen.

Die Spitzen sind zum Zentrieren von Werkstücken  
an Drehmaschinen und Schleifmaschinen vorgesehen.

Mk Ø D Ø d  L l l1 n  Q w Katalognummer

2 34 15 126 18 44 6	000 180

0,005

21-22041

3 36 16 144 19 44 5 000 400 21-12370

4 42 20 177 24 50,5 5 000 700 21-14296

5 60 30 226 35 61,5 4 000 1 000 21-27443

ČSN 24 3315

Mk Kegel MORSE

n max.	Geschwindigkeit	(minˉ¹)

Q max. Werkstückgewicht (kg)

w Rundlaufgenauigkeit (mm)


